
Zählermociul
VOLTCRAFT@
Best.-k. 19 62 15

Dieser Baustein ist ein komplettes Fertigmodul zur Ereigniszahlung.
Darüberhinaus steilt es zwei hochgenaue Referenzfrequenzen zur
Verfügung und kann zur akustischen Kontrolle der Eingangssignale
einen Pieze-Summer  direkt ansteuern.
Die Stromversorgung übernimmt eine 1,5 V-Mignon-Zelle.

Technische Daten:

Zahlbereich:
Grenzfrquenz:
Impulrdauer:
Zählerilbemahme:
Refemzfrequent:

Resetelngang:

00000 bis 99999
max. 5 Hz
min. 100 ps
an der pos. Flanke
512 Hz an Anschluf3 6 32 768 an
Anschluß 7
an Anschluß 2

Allgemeines:

Anzelge:

Stromversorgung:

Stromaufnahme:

5stellige FlüssigkrIstallanzeIge
(11 mm Uff ernhbhe)
1,2  V bis max. 1,8 V (1,5 V-Batte
de)
4-8fl

TECHNIK VON IHRER BESTEN SEITE
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DasZähiermodui  wird fertig aufgebaut und abgeglichen geliefert. Um
es in Betrieb zu nehmen, brauchen Sie lediglich noch die 7Anschiüs-
se mit der Außenweit zu verbinden.

Diese Anschlüsse finden  Sie oben an der Vorderseite des Moduies.
Sie werden von links nach rechts von 1 - 7 durchnummerlert  (siehe
Abb.).

FRONTANSICHT

PIEZOWANDLER

SCHALTER oder
RELAISKONTAKT
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1. Minus:

Dieser Anschluß ist der Minusanschluß der Stromversorgung.

2. Reseteingang:

Verbinden Sie den Anschluß über einen Taster mit der positiven
Versorgungsspannung (Anschluß 4). Auf Tastendruck erfolgt ein
Res&  des Zghlers.  Der Eingang ist mit einer Preilunterdrilckung
versehen.

3. Uihlerelngang:

Immer wenn der Anschluß positiv gegenilber  Anschluß 1 wird
etioht  sich der mietstand  um 1. Auch dieser Eingang ist mit
einer Prellunter-drllckung  versehen.

Die Spannung an diesem Eingang darf keinenfalls  die Betrieba-
spannung an Anschluß 4 tiberschreiten  oder negativ sein!

4. Posithre Versorgung:

Der Anschluß ist der Pluspol  der Stromversorgung.

E!l Achtung:
Die Spannung zwischen Anschluß 1 und diesem Anschluß darf  auf
keinesfalls mehr ais 1,8 V betragen!

6. Akustische Kontrolle:

Bei jedem Eingangsimpuls oder bei einem Reset  wird ein gepuister
4 kHz-Ton ausgegeben. Dieser Anschluß kann einen Pieze-Signaig-
eher  direkt ansteuern.
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6. Referenzausgang 512 Hz:

An diesem Anschluß liegt eine hochgenaue Referenzfrquenzvon  512
Hz an.

E
7. Referenzausgang 32 768 Hz:

! Die Referenzfrequenz an diesem Anschluß betragt  32 766 Hz.
j

Vor Beginn einer neuen Messung wird der Ziihler  durch einen Reset
auf “00000” gesteilt.
Die Eingangsspannung amAnschlu6  2 mußdabei mindestens 2/3der
positiven Betriebsspannung (an Anschluß 4) erreichen.
Anschließend erhöht sich der ZiIhierstand  jeweils um 1, wenn der
Zähleingang (3) positiv wird.
DleEingangsspannungamAnxhiuß3mui3dabel  mindestens2/3der
positiven Betriebsspannung (an Anschlu6  4) erreichen.

Bei jedem Reset und bei jedem Z&hilmpuls wird am Anschluß 5 ein
gepulster 4 kHz-Signalton ausgegeben. Sie kennen  hier ohne
Zwlschenverst&ker  direkt einen Pieze-Wandler  anschließen. Er-
reicht der Zählerstand  den Wert “99999”,  fahrt der Z&ler automr+
tlsch  einen Reset durch und beginnt mit dem n&hsten  Zahlerimpuls
wieder bei “00000”.

Das Zählennodui  verfilgt Silber  einen eigenen System-Takt, der aus
einem 32 766 Hz-Quartz  abgeleitet wird. Diese interne Taktfrequenz
steht ihnen auch ais Referenz f6r ihr Meßlabor am Anschluß 7 zur
Verfolgung.  Das Ausgangssigna! Ist etwa slnusf&mig.  Der Anschluß
6 liefert ebenfalls ein Referenzslgnai, jedoch als symmetrtsches
Rechteck mit 512 Hz.

Technieche kdwungon  vorbehaltanI
Alk Rechte, auch üw, vorbehalten. f3eprodukHonsn  gleich  wekhar M,  ob
Fotokopb, Mikrofilme oder Erfassung h Datawaarbe itung8anlagan,  nu m# 8cWftliohw
Genehmigmg  der CONRAD  ELECTRONIC GmbH.
0 CopyrigM 1gW  by CONRAD ELECTRONIC GmbH, 8452 Wachau.
985i2-nt/oi-A
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Ihr Zählermodul  ist ein hochgenaues und sensibles Meßgerat, daß
Sie nicht extremen Umweltbedingungen aussetzen sollten.
Beachten Sie bitte die technischen Daten!

Beim Einbau in einer Frontplatte sollten Sie insbesondere darauf
achten, da6 kein Druck auf die Anzeige ausgeilbt  wird.



Hinweis zu Best.-Nr.  196215  
Zählermodul

Bitte beachten Sie: Entgegen
der Anleitung liegt das 32768  Hz-
Signal nicht an Pin 7, sondern
am unteren Anschluß des Quarzes
(siehe Zeichnung, Anschluß X 1  ).
an .

Pin711UPDIIPU

@ Uf

Rückseite
\ ,

verwendbarer
Anschluß
32786 Hz


